
Jahresrückblick der Walserbibliothek Thüringerberg                               

Unsere Bibliothek wurde auch heuer wieder sehr gut besucht, uns so ist es nicht verwunderlich, dass 

wir die Entlehnzahl von rund 15.000 neuerlich erreichen konnten. Mehrere Veranstaltungen für Kinder 

sowohl auch Erwachsene haben wir dieses Jahr angeboten, die sehr zahlreich besucht wurden. Somit 

können wir wieder ein sehr erfolgreiches Jahr abschließen. 

Das ehrenamtliche Team setzt sich wie folgt zusammen: Beate Burtscher (Bibliotheksleiterin), Maria 

Saltuari (Stellvertreterin), Maria Enenkel, Edith Hartmann, Edith Mäser, Melanie Kaufmann, Maja 

Leitinger, Cornelia Nigsch und Anna Stemmer. Anna Reimann hat unser Team mit Ende 2017 

verlassen, da sie beruflich in Zukunft in Innsbruck sein wird. Anna war seit Beginn im Jahr 2006 im 

Bibliotheksteam und hat in dieser Zeit wesentlich zum Aufbau und Erfolg beigetragen. Auch während 

des Studiums in Innsbruck und im Ausland hat sie unsere Homepage ständig aktuell gehalten. Wir 

bedanken uns sehr herzlich und wünschen Anna alles Gute.  

Derzeit stehen rund 6500 Medien in der Bibliothek zur Ausleihe bereit. Die von den beachtlichen 224 

LeserInnen, die uns regelmäßig besuchen, rege genutzt werden. Sie haben durchschnittlich 65 

Medien über das ganze Jahr ausgeliehen. Der/die fleißigste LeserIn hat heuer sage und schreibe 201 

Medien ausgeliehen.  

 

ZUSAMMENARBEIT MIT VOLKSSCHULE UND KINDERGARTEN 

 

Edith Hartmann besuchte auch dieses Jahr, mit jeder 

Schulklasse 1 Mal monatlich während des Unterrichts 

die Bibliothek, um in Büchern zu stöbern, zu lesen und 

somit die Lesekompetenz der Schüler zu fördern. Im 

Frühjahr nahm die Volksschule auch wieder am 

landesweiten Lesetag teil, wo die 3. und 4. Klassen den 

Kindergartenkindern vorlasen. Weiteres besuchte uns 

Christian Urban, der den Schülern in einer Lesung, sein 

neuestes Buch vorstellte. Ab Herbst hat Edith mit der 

Installation des Antolin einen weiteren Anreiz zum Lesen 

und zur Verbesserung der Lesekompetenz geschaffen, 

der den Kindern großen Spaß macht, und so wurden von 

den Schülern auch gleich sehr fleißig Bücher gelesen. 

Im Sommer hat sich Direktor Helmut Müller in die 

Pension verabschiedet, wir bedanken uns für die 

angenehme und unkomplizierte Zusammenarbeit all die 

Jahre, und wünschen Ihm alles Gute und viele gute 

Bücher zum Lesen. Auch begrüßen wir die neue 

Direktorin Elisabeth Reisinger, und freuen uns auf gute 

Zusammenarbeit mit ihr. 

Ebenfalls besuchte die Lesepatin Waltraud wieder den 

Kindergarten, wo sie in Kleingruppen von 2-4 Kindern 

vorlas. Kindergartenhelferin Marlene Rauch besuchte 

zudem alle 3 Wochen mit den Kindergartenkindern die 

Bibliothek, um sich neue Bücher für den Kindergarten 

auszusuchen. Danke Edith, Marlene, dem ganzen Team 

des Kindergartens und der Volksschule Thüringerberg 

für die gute Zusammenarbeit.  

 

 

 



BIBLIOTHEKSFÜHRERSCHEIN 

 

Die acht "Schnecken Kinder" des 2. Kindergartenjahrganges nahmen ganz interessiert an den drei 

Lernstunden in der Bibliothek teil. Helferin Marlene Rauch begleitete sie, die Bibliothekarinnen Conny 

Nigsch, Anna Stemmer und Maria Saltuari teilten sich die Aufgaben und erklärten den Begriff 

Bibliothek, was es in einer Bibliothek alles gibt und wie man sich darin verhalten sollte, die Aufgaben 

einer Bibliothekarin, wo man was findet, 

sowie Rückgabe und Ausleihe. Das 

Vorlesen des Buches: Pia Piratissima, die 

bücherliebende Piratin von Carrie Clickard, 

Lappan Verlag, das Anmalen eines Bildes, 

die Foto Ralley mit Bildern aus der 

Bibliothek, das Suchen von Gegenständen, 

die nicht in die Bibliothek gehören und das 

anschließende Memoryspiel machte den 

Kindern viel Spaß. Zum Abschluss bekamen 

sie einen Bibliotheksführerschein und 

Geschenke überreicht.  

 

 

LESUNG MIT WALTER BUDER 

Im März fand die Buchvorstellung des neuen 

Gedichtbandes "dich" von Dr. theol. Walter L. 

Buder aus Bregenz statt. Ein sehr aufmerksames 

und sympathisches Publikum aus Nah und Fern 

lauschte gespannt den anspruchsvollen 

Wortspielereien, die hauptsächlich aus 

Momentaufnahmen, Begegnungen und der 

gründlichen 

Aufmerksamkeit 

des Dichters 

entstanden. "Das vorgelesene Wort geht nicht nur ins Ohr, sondern 

berührt im Besonderen das Herz", bestätigten die Besucher. Damit 

ist das Ziel des Dichters erreicht, dass Zufriedenheit und neue 

Motivation bewirkt. Das zwischendurch einfühlsame und 

harmonische Gitarrenspiel von Musikschullehrer Christian Rüscher 

ergab zudem ein sehr schönes Hörerlebnis allerseits. 

 

 

BAMBINI – LESEFEST 

 

Im Mai veranstalteten wir das erste Bambini Lesefest für Kinder 

von 3 – 6 Jahren statt. Die 18 Kinder und 5 Muttis der jüngsten 

Kinder lauschten gespannt der Geschichte vom kleinen Käfer 

Immerfrech. Auch die Handpuppe Paula kam gerne zu Besuch 

und ließ sich die verschiedenen Tiere aus dem Bilderbuch 

erklären. Anschließend gab es eine feine Jause mit Popcakes 

und Muffins mit Saft. Zum Abschluss malten die Kinder Steine in allen Größen zu lustigen Käferchen 

an. Mit einem witzigen Käfergedicht und den Käferchen mit ihren Wackelaugen im Gepäck wurden 

die Kinder nach einer Stunde gut gelaunt in der Bibliothek abgeholt. 

 



WORTWECHSEL 

 

Ebenfalls im Mai trafen sich 8 Personen in der 

Bibliothek um sich über Gott und die Welt zu 

unterhalten. Dazu hat das Bibliotheksteam 

Martin Strehle vom Büro Kairos und Moderator 

Edgar Ferchl-Blum zum Gespräch eingeladen. 

Nach einer Vorstellungsrunde, begann auch 

gleich schon eine angeregte Diskussion über 

Nachhaltigkeit, Bodenverbrauch, was brauche 

ich wirklich zu einem guten Leben oder was 

glaube ich zu brauchen, …. 

Die Zeit bis 22.00 Uhr war fast zu kurz und es 

hätte noch viel zu erzählen und zu diskutieren 

gegeben. Es war ein anregender und 

inspirierender Abend. 

  

 

GARAGEN – KINOABEND 

 

Im Juni strömten 34 ThüringerbergerInnen in die 

Burtscher – Garage, um bei lauen 

Sommertemperaturen großes Kino zu erleben. 

Gezeigt wurde der Film „Jaques - Entdecker der 

Ozeane“. Wie es sich für richtiges Kino gehört, bekam 

jede/r BesucherIn Popcorn und Getränke gereicht. 

Im Anschluss an den Film klang der Abend gemütlich 

mit angeregten Gesprächen aus, und gegen 23 Uhr 

wanderten die letzten Gäste im Mondschein nach 

Hause. 

 

SOMMERLESEFEST 

 

Ende August veranstaltete wir das jährliche Sommerlesefest für alle Kinder 

zwischen sechs und elf Jahren. 16 Kinder folgten der Einladung und erlebten 

unter dem Motto „Wer geht mit auf Spurensuche?“ einen spannenden und 

abwechslungsreichen Nachmittag. Gleich beim Eintreffen in der Bibliothek 

wurde für jeden Gast ein Detektivausweis erstellt. Anschließend hörten die 

Kinder eine Episode aus dem Buch „Die drei??? – Die Räuberjagd“. Nach 

den Vorbildern aus dem Buch konnten sich die Kinder dann selbst auf 

Spurensuche begeben. Ausgestattet mit einem Detektivkoffer machten sie 

sich in zwei Gruppen auf den Weg. Es mussten knifflige Rätsel gelöst, 

Hinweise gesucht und Hindernisse überwunden werden, um an einen 

Lösegeldkoffer zu gelangen.  Damit dieser geöffnet werden 

konnte, musste aber noch der richtige Code herausgefunden 

werden.  

Nach diesen Anstrengungen konnten sich die Kinder mit 

einer kleinen Jause stärken. 

Aus Klopapierrollen und Buntpapier konnte sich dann noch 

jeder ein eigenes Fernglas basteln. 

Die zwei Stunden vergingen wie im Flug und die jungen 

Detektive machten sich wieder auf den Heimweg. 



SOMMERLESEN 2017 

 

Im Juli und August fand das 

Sommerlesen statt und es war heuer 

ein voller Erfolg. Sage und schreibe 

82 Lesepässe wurden abgegeben, 

dass waren heuer doppelt so viele 

wie in den vergangenen Jahren. 

Somit haben sich unsere Leser 

durch rund 490 Bücher gelesen. Und 

natürlich gab es auch wieder schöne 

Preise zu gewinnen.  

Den Hauptpreis hatte Nigsch Jakob 

gewonnen. Die weiteren Gewinner 

waren Ronja Maria Stuchly, Malou Jahn, Luzia Stemmer, Emilia Groß, Jonas Pühringer, Lena Mäser, 

Sophia Pühringer, Eliah Pühringer und Tobias Nigsch. Den Gewinnern wurden die Preise Ende 

September überreicht. Heuer gab es für alle Teilnehmer eine besondere Überraschung, denn jeder 

erhielt als Dankeschön für seine Teilnahme ein kleines Rätselbuch überreicht. 

 

VORTRAG BURNOUT PROPHYLAXE 

Im Rahmen der " Österreich liest " Woche, 

veranstaltete wir im Oktober einen Vortrag zum 

Thema Burnout- Prophylaxe. Zu diesem sehr 

aktuellen Thema, in der heute schnelllebigen Zeit, 

luden wir die akad. Mental Coachin Nicole 

Biedermann aus Feldkirch ein. 34 Zuhörer hatten sich 

an diesem Abend Zeit genommen und verfolgten 

interessiert diesem Vortrag. 

Nach der einführenden Erklärung wie man in ein 

Burnout kommt, erklärte sie uns, mit einigen einfachen Übungen wie man nicht so schnell in dieses 

Schema hineinschlittern kann, und die Lebensberaterin lud auch gleich das Publikum zum Mitmachen 

ein. Nach dem Vortrag konnte man bei Getränken und Knabbereien mit der Vortragenden noch privat 

diskutieren und Fragen stellen. 

 

PUPPENTHEATER 

 

Im November besuchte Katharina Gantner 

mit ihrer Puppenbühne und dem Stück: 

„Gackitas Ei“ die Bibliothek. Eingeladen 

waren die 14 Kindergartenkinder mit ihren 

Kindergärtnerinnen vom Ort, die sich köstlich 

amüsierten. 

Die handgemachten Puppen begeisterten 

die Kinder und sie fieberten mit der Henne, 

die keine Eier legen konnte und nun ein 

gefundenes Ei ausbrütete mit. Ihr zur Seite 

stand Susanne Burtscher, die gerade ihr 

Praktikum im Kindergarten absolvierte. So 

schlüpfte aus dem Ei ein kleines Krokodil, 

das immer größer wurde. Schlussendlich als der Fuchs in den Hühnerstall geschlichen kam, waren 

die anderen Hühner doch noch froh um die Hilfe des großen Krokodils, dass sie zuerst verjagt hatten. 



Im Anschluss an das Spiel, zeigten die Kinder keine Scheu 

vor den Handpuppen und schlüpfen selbst in die Rollen der 

verschiedenen Tiere, um das Stück nochmals 

nachzuspielen. So manches Talent wurde dabei entdeckt. 

Herzlichen Dank für das tolle Puppentheater an Katharina 

Gantner und Susanne Burtscher, die den Kindern eine 

vergnügliche Stunde bereiteten. 

 

 

WALSERBIBLIOTHEKEN KÜHREN GEWINNER VON  

IDEENWETTBEWERB DES PROJEKTES „PLASTIKTASCHENFREIES WALSERTAL“ 

 

Unter dem klingenden Namen „Plastiktaschen raus – Stofftaschen rein“ realisierte das Jugendteam 

der Walserbibliothek Raggal in Zusammenarbeit mit den Walserbibliotheken, dem e5-Team Großes 

Walsertal und der REGIO Großes Walsertal während des letzten Jahres ein nachhaltiges 

Umweltprojekt. Das Ziel dieses Projekts ist der Versuch, den Verbrauch an Plastiktaschen in den 

Verkaufsläden im Biosphärenpark Großes Walsertal zu verringern und diese stattdessen durch 

wiederverwendbare Taschen aus umweltschonenden Materialien zu ersetzen. Das Jugendteam hat 

sich deshalb die Mühe gemacht, diverse Altkleider sowie Rest- und Altstoffe zu sammeln und daraus 

diverse Taschen kreiert. Auch von verschiedenen Firmen wurden Restposten gespendet, welche 

ebenfalls für die Herstellung verwendet wurden. 

Auf der Suche nach einem kreativen, einprägsamen Slogan für die Taschen veranstaltete das Team 

nun einen Ideenwettbewerb. Mitmachen konnte jeder Interessierte, unabhängig von Wohnsitz oder 

Alter. Das Ergebnis sollte allerdings aus Worten oder kurzen Sätzen bestehen, die den 

Umweltgedanken bzw. die Regionalität oder die Nachhaltigkeit des Produkts widerspiegeln. 

Im Jänner wurde schließlich in der Walserbibliothek Thüringerberg der Gewinner des Wettbewerbs 

gekürt. Unter so vielen innovativen 

Ideen war es schwierig, eine einzige 

auszuwählen, doch das Ergebnis der 

Familie Türtscher aus Satteins hatte 

die Jury dermaßen überzeugt, dass 

diese sich nun glückliche Gewinner 

eines eBook-Readers nennen dürfen.  

Bei einem gemütlichen 

Beisammensein mit Häppchen und 

interessanten Gesprächen über das 

Projekt konnte die Gewinnerfamilie 

den Abend gemütlich ausklingen. 

Im Herbst wurden denn, an alle 

Haushalte im Walsertal, solche 

Taschen verteilt. 

 

BIBLIOTHEKSBLÄTTLE 

 

Auch in diesem Jahr haben wir für euch 4 Bibliotheksblättle herausgegeben, welches eigenhändig 

von den Bibliothekarinnen an alle Haushalte verteilt wurden. 

Wir veröffentlichten darin die kommenden Veranstaltungstermine, Berichte erfolgter Veranstaltungen, 

Tipps neuer Medien sowie Fotos von euren Lieblingsleseplätzen. Habt ihr auch einen 

Lieblingsleseplatz, also bitte einfach Foto an Walserbibliothek senden, und es wird in einem der 

nächsten Blättle veröffentlicht. Wir danken für Euer Interesse! 

 

 



Für die gute Zusammenarbeit bedankt sich das Bibliotheks-Team ganz herzlich bei  

  

der Gemeinde Thüringerberg 

den Zeitungssponsoren: Familie Rainer Burtscher, Tischlerei Walter Pfister, Familie Beate Burtscher, 

Bürgermeister Willi Müller, Familie Otmar Müller 

der Raiffeisenbank Walgau-Großwalsertal  

dem Land Vorarlberg 

dem Büchereiverband Österreich 

dem Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur 

der Landesbüchereistelle 

dem Bibliotheksverband Vorarlberg    

 

Ein Dankeschön geht auch an all unsere treuen LeserInnen, welche so zahlreich unser vielseitiges 

Angebot annehmen und uns regelmäßig besuchen. Die Bibliothek ist somit eine wichtige kulturelle 

Institution und Bildungseinrichtung am Thüringerberg. 

Auch für das kommende Jahr haben wir schon jede Menge neuen Lesestoff eingekauft und einige 

Veranstaltungen stehen schon in unserem Kalender (nähere Infos siehe im neuen Blättle). Es würde 

uns freuen, wenn wir euch auch 2018 in der Bibliothek begrüßen könnten. 

 

Das Team der Walserbibliothek Thüringerberg wünscht allen Leserinnen und Lesern ein gesundes 

und erfolgreiches Jahr 2018. 

 

Burtscher Beate 

 


